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AFZS -Cluster Tübingen+ schafft wichtigen 

Schritt  auf dem Weg in die Digitalisierun g  

Vergabe des ersten Ausrüstungsloses zur Ausstattung  von 

Fahrzeugen mit Fahrgastz ählsensoren  abgeschlossen  

Einen wichtigen Schritt beim Aufbau seines regionalen Automatischen 

Fahrgastzählsystems  (AFZS)  hat  das Cluster  Tübingen+ erreicht :  Mit der 

Vergabe des ersten  umfangreichen  Ausrüstungsloses an die Bieterge-

meinschaft DILAX, Derovis und iris wurde kürzlich einer der größten 

AFZS -Aufträge Deutschlands auf den Weg gebracht . Er umfasst die Aus-

stattung von über 1.300 Fahrzeugen mit Fahrgastzählsensoren ein-

schließlich der erforderlichen Technik zur Datenübertragung. Eingebaut 

werden dabei autarke Zählsysteme , die unabhängig von vorhandener 

Fahrzeugtechnik betrieben und überwacht werden können.  

Damit ist die Grundlage geschaffen , in den kommenden Monaten und 

Jahren einen Großteil der Busflotten in den elf zu  diesem  Cluster gehö-

renden Stadt - und Landkreisen sowie in vier weiteren Landkreisen aus 

Südbaden , die sich diesem  Beschaf fung sschritt  angeschlossen hatten,  

mit AFZS -Technik auszu rüsten . 

Auch der Zuschlag  für Los 2 zur Ausstattung von rund 300 weiteren Fahr-

zeugen mit bordrechnergesteuerten Fahrgastzählsystemen soll noch im 

Laufe dieses Jahres abgeschlossen werden. Das aus insgesamt drei Losen 

bestehende Vergabeverfahren soll final mit  der Zuschlagserteilung für 

das AFZS -Hintergrundsystem , die zentrale Plattform für die Auswertung, 

Hochrechnung und Qualitätssicherung der Fahrgastdaten , Anfang 2027 

abgeschlossen werden.  
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Für Bas tian Goßner, Geschäftsführer der  Ulmer  Donau -Iller -Nahver-

kehrsverbund -GmbH  (DING ), bei der die Servicestelle für das  AFZS -Clus-

ter Tübingen+  als ausführendes Organ  für die angeschlossenen Stadt - 

und Landkreise angesiedelt ist , wurde  nun bereits  ein wichtiger Meilen-

stein erreicht . „Dieser Schritt ist  vor allem das Ergebnis einer gelungenen 

Kooperation und der fachlich hervorragenden Arbeit unseres AFZS -

Teams .“ Die Servicestelle koordiniert aktuell  nicht nur die Ausstattung 

mit Automatischen Fahrgastzählsystem en, sondern wird auch d eren 

langfristigen Betrieb  begleiten  und sicherstellen.  

„Mit Verkehrsverbünden, Verkehrsunternehmen , kommunalen Gebiets-

körperschaften , Regierungspräsidien und dem Land Baden -Württemberg 

sind zahlreiche Akteure in das Projekt eingebunden. Die erfolgreiche Um-

setzung beruht auf einer intensive n Abstimmung und Koordination aller 

Beteiligten, “ so Jonathan Lieb, der die Servicestelle führt . Verbundchef 

Goßner schaut optimistisch auf die Zusammenarbeit mit der Bieterge-

meinschaft DILAX, Derov is und iris. „Wir setzen  auf eine langfristige und 

vertrauensvolle Partnerschaft mit drei am Markt etablierten  Firmen .“ 

Die Berliner Unternehmen realisieren das Projekt in Kooperation und lie-

fern eine ganzheitliche Systemlösung, bei der alle Komponenten nahtlos 

ineinandergreifen – von Zählsensoren über Datenr ekorder bis zum Flot-

tenmanagementsystem. Ergänzt wird die Lösung durch die Anbindung 

und Betreuung der relevanten Schnittstellen. So entsteht ein leistungsfä-

higes Gesamtsystem für präzise Fahrgastzählun g und effizientes Flot-

tenmanagement.  

„Die Komplexität dieses Projekts hat uns von Anfang an gereizt ,“ bekräf-

tigt Katerina Pekarek, Geschäftsführung DILAX Intelcom GmbH . „Über 

1.300 Fahrzeuge, elf Stadt - und Landkreise im württembergischen Lan-

desteil und vier weitere Landkreise in Südbaden erfordern ein durch-

dachtes Zusammenspiel aller Beteiligten. Genau deshalb sind wir als 
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Bietergemeinschaft angetreten und haben die Stärken dreier speziali-

sierter Unternehmen gebündelt. Wir sind stolz darauf, eines der größ ten 

AFZS -Vorhaben Deutschlands gemeinsam mit DING voranzutreiben.“  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Über DING 

Die Donau -Iller -Nahverkehrsverbund -GmbH ist ein Aufgabenträgerverbund und organi-

siert den öffentlichen Nahverkehr im Alb -Donau -Kreis, im Landkreis Biberach, im Land-

kreis Neu -Ulm sowie in den Städten Ulm und Neu -Ulm. Die genannten regional en Aufga-

benträger sowie das Land Baden -Württemberg sind Gesellschafter von DING, der Frei-

staat Bayern hat eine beratende Funktion. Ziel von DING ist es, die unterschiedlichen In-

teressen der Partner zu koordinieren, die Angebote von Eisenbahnen, Straßenbahnen 

und Bussen im Sinne der Fahrgäste zu vernetzen und damit die Qualität des Öffentlichen 

Nahverkehrs in der länderübergreifenden Region zu steigern.  

 


